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Kırche

KRAHNER, arl Sehnsucht aAch dem geheimnis- trömmigkeıt, seinem kritischen Dıiıenst wäh-
vollen Ott. Hrsg Herbert Vorgrimler. Freıi- rend des Zweıten Vatıkanıschen Konzıls, Se1-
burg: Herder 1990 196 S Abb | R 29,50 NC} polıtıschen Denken und seinem soz1alen

arl Rahner starb VOT sechs Jahren, Engagement. Neben der Vıelstimmigkeıt der
Marz 1984 1n Innsbruck. eıt nıcht mehr Themen älßt sıch auch eine yrofße Varıabilität
mal 1ın Vortrag und ede /R den Problemen des Stils nıcht übersehen: enn Rahner be-
der Kırche klärend Stellung bezıeht, tehlt nıcht herrschte trefflich uch dıe Kunst, kurz un:!
LU für dıe katholische Kırche eın Meıster der packend tormulieren. Unbekannte Fotos VO

„Unterscheidung der Geıister“, selbst gerat, Rahner un! seine Lebensdaten runden das
7zumal be] der jJüngeren Theologengeneratıon, in Bändchen einem veglückten Ganzen.
Vergessenheıt. Daher 1sSt verdienstvoll, da Z wel Dınge waren allerdings kritisch 4117.,U-

Herbert Vorgrimler, Protessor für Dogmatık merken. Wieder einmal wırd behauptet, Rahner
und Dogmengeschichte 1ın unster un! Schüler habe, „ohne Anspruch auf Erholung, Freıizeit
VO: arl Rahner, ein Erinnerungsbuch und Ferıen geltend machen“ (13), rastlos DC=
menstellte, das den Menschen un Theologen arbeıtet. Die Wahrheit ber ISt, da{fß heıiter-ge-

lassen, nıcht spielerisch, Sanz demarl Rahner lebendig werden Aßt Vorgrimler
beginnt miıt einem LESSay, der „Grundzüge der Augenblick leben konnte Uun:! die Gaben dieser

Erde kosten verstand. Er machte auch bereıtsTheologıe ar] Rahners“ vorstellt. Als Wwel
iıhrer Grundprägungen hebt dıe „Ertfahrung als Sechzigjähriger erholsam Ferıen, 1968 In
Gottes“” un! dıe „ITreue ZUr kırchlichen Lehr- Porec (Jugoslawıen) un: spater iın La Escala
tradıtion“ heraus. Inhaltlıch kommt aut die (Spanıen). Gerade aus der Polarıtät VO spieler1-
„Selbsterschließung (sottes“ als Offenbarung scher Freude und Aufgezehrtsein VO  — seiner
sprechen uUun: benennt als Prinzıp der Rahner- Aufgabe äflst sıch ELWAS VO Wesen Rahners CI-

schen Theologıe dıe „Konzentration“, die csehr ahnen. Die Lexte „Aus den Konzilsgutachten
ohl VO Reduktion unterscheıden LSt. DDie- für Kardınal Könıg"” (95 E 65) sınd leiıder 1 AU-

SCT Ansatz un: die schrıittweise Hınführung tret- reichend ediert, WE L1UTE sechs Anmerkungen
ten >  388 die Theologıe Rahners. Es ware SINN- dazugegeben werden. Viele Anspıelungen, Z.U-

voll,; och mehr dıe Herkunft dieser Theologie mal 1m Gutachten Rahners VO 19 September
AaUus der iıgnatıanıschen Mystık betonen. Idiese 1962, sınd auch tür eıiınen gebildeten Chrısten

schlechthin unverständlıich. Damıt bleibt vielessucht den Al größeren Gott“; ber nıcht LAa-

tenlos 1n Anbetung verharren, sondern 0888! ratselhatt.
annn „die Seelen retten , enn S1E fragt nach Irotz dieser Mängel wırd das Erinnerungs-
der Erkenntnis des Wıllens Gottes, ach dem buch die alten Freunde Rahners beglücken un:
zrößeren Dienst 1ın der Kırche. S1e entliäßt also Gc Freunde der oroßen Schar der Schüler
ZUT Tat der selbstlos vewordenen Liebe Dieser hinzugewinnen. Bleistein SJ
AÄAnsatz tragt ann uch viele Details der Theolo-
z1€ arl Rahners, deren Thematık ANSONSTEN

verwunderte. BOURS, Johannes: Halt A laufst du hın®
Den größten 'eıl des Buchs tüllen Texte Rah- Bildmeditationen. Hrsg. und mıt eıner FEintfüh-

MNCIS, dıe wenıg bekannt sınd, dıe ber eınen Za rung A Paul Deselaers. Freiburg: Herder 1990
ang ıhm als Menschen und Denker eröftfnen: 1572 Qı Bıldtateln. Kr 36,—

seinem meditatiıven Ansatz, seiner Gebets- Diese Biıldmeditationen VO Johannes Bours
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(1913—-1988) sınd 1M Umfteld der geistlichen meınten erlaubt: eın tiefes, mystagogısches, PpCI-
Führung VO: Jungen Theologiestudenten se1it sonales Geschehen.
1952 ın Müuüunster entstanden. Ihr 1tZz. 1 Leben In dem Buch sınd reı großen ber-
macht Iso dıe alltägliıche Mystagogıe jJunger schritten dıe Bildmeditationen Bours vesammelt:
Menschen Aaus, ın den unterschiedlichsten (Gene- Bılder der Schöptung, Lebenswege Jlau-
ratıonen „wischen 1952 und 1984 Was für benswege, Biılder des Erlösers. DDas sınd dıe
Bours eine Bildmeditation bedeutete, hat S 196585 ogroßen Themen, die Bours seın Leben lang be-
reflektiert: S geht eın Aufnehmen, Au schäftigten. Am umfangreichsten 1St das letzte
dem als Frucht Entscheidung, Antwort un: Sen- Kapıtel. 29 trefflich ausgewählte Biılder werden
dung hervorgehen können.“ Sıch ein-bilden ın In der für Bours typıschen, sensıblen Art
das Bıld, INn dann ıne Tat auszubilden: das schlossen. Im vewählten Wort wiırd jene Wırk-
ware der Rhythmus 1 Umgang mıt dem Bıld iıchkeıit hınter Form un! Farbe sıchtbar, die sıch
Bours verweılt nıcht 1U schauend e1ım Bıld; In dieser Außenseıte eher verhüllt als offenbart.
schärtt die Wahrnehmung, iındem Jedem einzelnen mu{ sıch seın Zugang F einem
Durchschauen ermutiıgt; enn jedes Bıld wiırd Bı auftun. Bours ann Ia4 mıiıt ylaubensstarken
ZU Fenster 1n ıne NCUC, andere, tietere Wırk- Worten auf den Weg weısen, der ımmer wıeder
lıchkeıt, die vielleicht uch Eerst durch Umkehr be1 Jesus Christus ankommt. Er 1St „das Bıld des

unsichtbaren Gottes“ (Kol I 15) Mehr als ıhnnd Veränderung Realıt wiırd Das Biıld ann
auch FAn Spiegel werden, 1n dem der meditie- ann eın Christ Ende nıcht erkennen. Wer
rende erstmals, ertreut der erschreckt, sıch CI1- sıch VO Johannes Bours mMI1t auft den Weg neh-
kennt. Eıne dialogische Sıtuation aut sıch em- LNCIN Läfst, den selbst ylaubwürdıg oIN,

wiırd, beschenkt un! dankbar, be] diesem „Bıldach 1MmM stillen Umgang mMıt eiınem Biıld auf, dıe
ann die Begegnung Mıt dem asthetisch (ze Gottes“ ankommen. Bleistein SJ

Kirche und Gesellschaft

BÖCKENFOÖRDE, Ernst-Woltgang: Der deutsche Aus heutiger Sıcht aflßst sıch der Wıeder-
Katholizısmus ım Jahre 71933 T Feiburg: abdruck 'Stens rechttertigen als Beıtrag eıiner
Herder 1959 159 Y (Schrıiften Staat, (3e= Geschichte der Mentalıtät der Kırchenvertreter
sellschaft, Kırche. LW Je 49 ,—. und des oläubigen Volkes angesichts eiıner Dik-

Im ersten Band tindet der Leser die vieldisku- dıe sıch christliche Züge anlegte und sıch
tierten Autsätze Böckentördes A4US dem Hoch- christlich (r /7weıtens iragt Böckentörde
land“ 1957 bıs 1962 ber das Verhalten der Kır- nach den Elementen des katholischen Denkens,
che Ende der Weıimarer un! Begınn dıe eıner passıven, manchmal treundlichen
der Nazızeıt SOWIE eiınen Autsatz U1 Verhält- und gelegentlıch auch enthusıastıschen Haltung
N1ıS VO Kırche und Staat 4U5 dem Jahr 966 Im vegenüber dem Natıionalsoz1ialısmus veführt ha-
7zweıten Band untersucht Böckentörde dıe Na- ben 116, Anm 19 tindet der eilıge Leser die
Cur, dıe Tragweıte un dıe Eıgenart des kırchli- knappste Zusammenfassung dıieser Gründe. Was

aber 1U drıttens dıe WEeI1 Bände beachtenswertchen polıtıschen ngagements. Der Band 1St in
reıl Kapıtel gegliedert: „Die naturrechtliche macht, 1St der VO Böckentörde erarbeıtete An-

Satz. für C TANTE  HCLE christliches Handeln.Kriegslehre und der Auftrag des kırchlichen
Amtes“, „Politisches Mandat der Kırche? ber- Der Chrıiıst, der in der pluralen Gesellschaft ebt

und sıch ausweılısen soll, dart sıch Sasch lassen,legungen angesichts der NCUCI ‚polıtıschen‘
Theologıe“ un „UOrıentierungen“, Böcken- da{fß$ W1C Paulus NC Tarsus als Christianus
törde Überlegungen um kırchlichen Natur- auch bewulßt CAvIsS (10 2i se1ın soll Christsein
recht, ZU stratrechtlichen Abtreibungsverbot un Bürgerseıin zerreißen nıcht den eıiınen Men-

schen. Als (1vıs ehbt der Christianus seınenund „AdUuS Anlafß VO  ; Jahren ‚Kerum Nova-
<C

[[U anstellt. Glaubensauftrag, diıeser gıbt der Bürgerexıistenz
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